
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.02.2023 (01:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Mitte 1

MTV Vechelade : TSV Watenbüttel 
Dienstag, 21.02.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des MTV Vechelade gegen den TSV 
Watenbüttel

Nach rund 5 Stunden hartem Kampf in der Bezirksliga Herren Mitte 1 entführten die Gäste des TSV
Watenbüttel in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim MTV
Vechelade. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Schubert /
Bauch. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom MTV Vechelade um die Nummer 1
Andreas Gansberg nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Schubert /
Bauch bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Pendzialek / Dietrich. Wie umfightet das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wiederum Gansberg / Papendorf letztlich im Repertoire,
um Jerominek / Jeremias final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 12:14, 5:11, 9:11.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Gorny / Miehe und Kremling / Mehler
beendet, das Gorny / Miehe letztendlich gewannen. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Gorny / Miehe mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lange mit Jörn Pendzialek
ringen musste Andreas Gansberg in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ralf
Gorny bekam seinen Gegner Pawel Jerominek indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Zwar brachte Thies Dietrich Maik Schubert phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Maik Schubert mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen
erwartete Partie. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach tollem Start
in den Sätzen 1 und 2 verließ Markus Bauch in seinem Einzel gegen Margit Jeremias etwas die
Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was ein
Spielverlauf! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Bei der 1:3-Niederlage gegen Oliver Mehler hatte Olaf Papendorf nur im ersten Satz
eine Chance. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:
17 an Papendorf ging. Burkhard Miehe bekam seinen Gegner Ferdinand Kremling beim deutlichen 0:
3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Vechelade und
des TSV Watenbüttel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Gansberg
und Pawel Jerominek beendet, das Andreas Gansberg letztendlich gewann. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Ralf Gorny verlor am Nachbartisch seine Partie indessen gegen Jörn Pendzialek unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Gorny nun bei 11:13, während Pendzialek bislang 9 Siege und 11
Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Maik Schubert verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Margit Jeremias. Das musste man neidlos anerkennen. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:9 (Schubert) und 14:2 (Jeremias).
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Markus Bauch gegen Thies Dietrich. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bauch
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nun bei 12:11, während Dietrich bislang 10 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Olaf
Papendorf hatte im Match gegen Ferdinand Kremling am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Beim 3:1-Erfolg gegen Oliver Mehler kam Burkhard Miehe nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Schubert / Bauch hatten im Spiel gegen Jerominek / Jeremias am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Mit dem 8:8 mussten letztlich
beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.03.2023
gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG), während der TSV Watenbüttel am 27.02.2023 gegen
den TTC Berkum II antritt.

 Statistik:
 MTV Vechelade

Doppel: Schubert / Bauch 2:0, Gansberg / Papendorf 0:1, Gorny / Miehe 1:0 
Einzel: A. Gansberg 2:0, R. Gorny 0:2, M. Schubert 1:1, M. Bauch 0:2, O. Papendorf 1:1, B. Miehe 1:
1 

 TSV Watenbüttel
Doppel: Jerominek / Jeremias 1:1, Pendzialek / Dietrich 0:1, Kremling / Mehler 0:1 
Einzel: P. Jerominek 1:1, J. Pendzialek 1:1, M. Jeremias 2:0, T. Dietrich 1:1, F. Kremling 1:1, O.
Mehler 1:1


